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Rubriken 43

Ds Nieseliecht: Erläbts un Ersinets us em Frutigtal
Kindheits- und Jugenderinnerungen eines Adelbodmers im Adelbod-
mer-Dialekt.

Christian Bärtschi: Ds Nieseliecht, Herausgeber: Egger AG Frutigen
2014; ISBN 978-3-9520760-8-8

Neue «alte« Wörter, Redensarten

Raaghubel (m) kleine Bodenerhebung, v.a. in den Lägern (Alp),
auf der hartes Gras wächst, das von den Kühen
nicht gefressen wird. Entsteht an Stellen, an denen

Kuhdung auf dem Boden liegen geblieben ist. (Kobi
Burn, 3.10.13)

Roetächi

träche

frappiere

Hupäggel

Haus- und Gartenrotschwanz.

zu-, abschieben. Är het alz uf di andere trächet - er
hat alles auf die anderen abgeschoben.

ertappen. Wir hii si uf frischer Tat trappiert - wir
haben sie auffrischer Tat ertappt.

Är nimmt ds Chind uf ä Hupäggel - er nimmt das

Kind auf die Achsel.

Redensarten, Anekdoten:

Die beschti Höuwera sygi gyng nug die mit dem blaue Chütti gsy.
Gemeint ist natürlich die Sonne inmitten vom blauen Himmel.

Der Grossvater von Hannes D. auf dem Mühleport war politisch
engagiert; er war ein «Schwarzer», wie man die Konservativen damals
nannte. Ein Kind von einem gewissen Wyssen, der als Radikaler
bekannt war, musste beim Hannes D. um Milch betteln. Als dieser das
Kind fragte, von welcher Couleur denn sein Vater sei, antwortete dieses

furchtsam-ausweichend: än Älba!
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